
„Hört das Wort nicht nur an, sondern handelt danach; sonst betrügt ihr euch selbst.“ Jak 

1,22 

5. Was ist, wenn das Wort mir nichts sagt? 

„Wie der Regen und der Schnee vom Himmel fällt und nicht dorthin zurückkehrt, 

sondern die Erde tränkt, und sie zum Keimen und Sprossen bringt, wie er dem Sämann 

Samen gibt und Brot zum Essen, so ist es auch mit dem Wort, das meinen Mund verlässt: 

Es kehrt nicht leer zu mir zurück, sondern bewirkt, was ich will und erreicht all das, wozu 

ich es ausgesandt habe.“ Jes 55, 10-11 

6. Was kann das Wort bewirken? 

Es richtet uns auf. „Weil Du in meinen Augen teuer und wertvoll bist und weil ich dich 

liebe, gebe ich für dich ganze Länder.“ Jes 43,4 

Es heilt Verletzungen, gibt Hoffnung, vertreibt die Angst. „Fürchte dich nicht, ich bin 

bei dir!“ 

„Ich lasse dich nicht fallen und verlasse dich nicht. Sei mutig und stark!“ Josua 1,5 

„Denn ich kenne meine Pläne, die ich für euch habe. Pläne des Heils, - Spruch des Herrn. 

Pläne des Heils und nicht des Unheils; denn ich will euch eine Zukunft und eine Hoffnung 

geben.“ Jer 29,11. 

„Wenn ihr mich ruft, wenn ihr kommt und zu mir betet, so erhöre ich euch. Sucht ihr 

mich, so findet ihr mich. Wenn ihr von ganzem Herzen nach mir fragt, lasse ich mich von 

euch finden – Spruch des Herrn.“ Jer 29, 13-14 

Es ruft uns zur Umkehr: „Wir sind Gesandte an Christi Statt, und Gott ist es, der durch 

uns mahnt. Wir bitten an Christi Statt: Lasst euch mit Gott versöhnen. Er hat den, der 

keine Sünde kannte, für uns zur Sünde gemacht, damit wir in ihm Gerechtigkeit Gottes 

würden.“ 2 Kor 5, 20-21 

7. Die Worte bewahren 
8. In das Wort „eintreten“ 
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a. Das Wort in die Tat umsetzen 
b. Die Worte aufschreiben 
c. Die Worte auswendig lernen 

16. In das Wort „eintreten“ 
 

1. Gott offenbart sich in der Heiligen Schrift 

„In den Heiligen Büchern kommt der Vater, der im Himmel ist, seinen Kindern in Liebe 

entgegen und nimmt mit ihnen das Gespräch auf.“  II. Vatikanum 

„Derselbe Herr, den die Schrift uns in seiner Menschheit vor Augen stellt, indem sie ihn 

uns auf allen Wegen zeigt, auf welchen er auf Erden gewandert ist, lebt unter uns 

verborgen unter der Gestalt des eucharistischen Brotes; (er kommt zu uns als das Brot 

des Lebens). Unter diesen beiden Gestalten nähert er sich uns und unter diesen beiden 

Gestalten sehnt er sich danach, dass wir ihn suchen und finden.“ 

„Viele Male und auf vielerlei Weise hat Gott einst zu den Vätern gesprochen durch die 

Propheten; in dieser Endzeit aber hat er zu uns gesprochen durch den Sohn… „(Heb 1,1-

2) 

2. Der Mensch hungert nach dem Wort Gottes 

„Gott, du mein Gott, dich suche ich, meine Seele dürstet nach dir.“ Ps 63, 2 

„Gott hat in das Herz des Menschen den Hunger nach seinem Wort gelegt (Am 8,11), 

einen Hunger, der nur in der vollen Einheit mit ihm gestillt werden wird.“ (Hl. Papst 

Johannes Paul II., Mane Nobiscum Domine 19) 

„Seht, es kommen Tage – Spruch Gottes, des Herrn -, da schicke ich den Hunger ins Land, 

nicht den Hunger nach Brot, nicht Durst nach Wasser, sondern nach einem Wort des 

Herrn. Dann wanken die Menschen von Meer zu Meer, sie ziehen von Norden nach 

Osten, um das Wort des Herrn zu suchen, doch sie finden es nicht.“ Amos 7, 11-12 

2. Der Mensch hungert nach dem Wort Gottes 
3. Das Wort Gottes in der Heiligen Messe 

„Begreift ihr denn nicht? Wie schwer fällt es euch alles zu glauben, was die Propheten 

gesagt haben? Musste nicht der Messias all das erleiden, um so in seine Herrlichkeit zu 

gelangen? Und er legte ihnen dar, ausgehend von Mose und allen Propheten, was in der 

gesamten Schrift über ihn geschrieben steht.“ Joh 24, 25-27 

„Brannte uns nicht das Herz in der Brust, als er unterwegs mit uns redete und uns den 

Sinn der Schrift erschloss?“   Joh 24, 32 

„Es ist von Bedeutung, dass die beiden Emmaus Jünger, die durch die Worte des Herrn 

entsprechend vorbereitet worden waren, ihn bei Tisch an der einfachen Geste des 

Brotbrechens erkannten. …Wenn einmal der Verstand erleuchtet und das Herz erwärmt 

ist, dann sprechen die Zeichen.“ (Hl. Johannes Paul II. Mane Nobiscum Domine 14) 

„Christus selbst spricht, wenn in der Kirche die Heilige Schrift gelesen wird.“  II. 

Vatikanum 

„Wenn wir uns der Eucharistie nähern und ein kleines Stückchen davon fällt auf den 

Boden, meinen wir, wir seien verloren. Wenn wir beim Hören des Wortes Gottes, 

während das Wort Gottes – das Fleisch Christi und sein Blut – uns in die Ohren geträufelt 

wird, an etwas anderes denken, in welch große Gefahr geraten wir da?“ Hl. Hieronymus 

 

4. Das Wort Gottes in der Anbetung 

„Dein Gebet ist dein an Gott gerichtetes Wort. Wenn du die Bibel liest, spricht Gott zu 

Dir, wenn du betest, sprichst du zu Gott.“ (Zitiert in Verbum Dei 86) 


